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Schwarzwurzel    (Scorzonera hispanica) 

Familie: Korbblütler (Asteraceae) 

Besonderheiten 

• Die Schwarzwurzel gilt als der Spargel des 

Winters. Mit seinem angenehm nussigen 

Aroma eignet sich das nährstoffreiche 

Gemüse bestens für Salate, Suppen und 

Gratins. 

• Die schwarze Schale wird nach dem 

Waschen mit Hilfe eines Sparschälers 

entfernt, wodurch das weiße Innere der 

Wurzel zum Vorschein kommt. Beim Kontakt mit Luft geht die reinweiße Farbe schnell 

verloren, sodass die geschälten Wurzeln bis zur weiteren Verwendung in einer mit 

Essig versetzten Schüssel Wasser aufbewahrt werden sollten. Generell empfiehlt es 

sich, bei der Verarbeitung von Schwarzwurzeln Handschuhe zu tragen, da der 

enthaltene Milchsaft die Haut ansonsten bräunlich verfärbt. 

 

Anbau und Ernte 

• Empfehlenswerte Sorten: 'Duplex', 'Hoffmanns schwarzer Pfahl', 'Meres'  

• Aufgrund der langen Kulturdauer werden Schwarzwurzeln bereits ab März bis 

spätestens Anfang April direkt ins Beet ausgesät (Reihenabstand 25-30 cm). Nur wenn 

die Wurzeln ausreichend Zeit zum Wachsen haben, bilden sie bis zum Winter lange, 

kräftige Wurzeln aus. Sehr wichtig für die Wurzelentwicklung ist außerdem ein 

lockerer, tiefgründiger Boden. 

• Damit die Einzelpflanzen genügend Platz haben, werden die Sämlinge nach dem 

Auflaufen auf ca. 7-10 cm Abstand vereinzelt 

• Ab Oktober, wenn das Laub zunehmend welk wird, können die Schwarzwurzeln 

geerntet werden. Beim Ausgraben muss sehr vorsichtig vorgegangen werden, um die 

zerbrechlichen Wurzeln nicht zu verletzen.  

• Schwarzwurzeln sind vollkommen frosthart und können bei geeignetem Wetter den 

ganzen Winter über frisch vom Feld geerntet werden. Damit die Ernte nicht durch 

einen gefrorenen Boden verhindert wird, können die Beete im Herbst mit einer 

isolierenden Schicht aus Stroh oder Laub vor 

tiefgehenden Frösten geschützt werden. 

• Alternativ können die Schwarzwurzeln bereits 

vor dem Winter komplett geerntet und in 

feuchtem Sand eingeschlagen im kühlen 

Keller oder frostfreien Schuppen eingelagert 

werden. So sind sie etwa bis März haltbar. 
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